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Maibaum steht wieder 
vor dem Rathaus in
Bad Schallerbach

Bürgermeister Markus Brandlmayr bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad Schallerbach fürs Auf-
stellen des Maibaums.                                                                                                                                                                                              Foto: Freiwillige Feuerwehr Bad Schallerbach
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IMPRESSUM

AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN  
UNS ÜBER DIE  
GEBURT VON

Dušan Ðuranović, Sohn von 
Mirana u. Bojan Ðuranović, 
Welser Straße 35

Dominik Lehofer, Sohn von 
Michaela Lehofer u. Lukas 
Scheibl, Kantnermühlstraße 26

Tobias Baumgartner, Sohn von 
Andrea Baumgartner u. Roman 
Aigner, Beethovenstraße 16

Felix Schmuck, Sohn von 
Anne u. Manuel, MSc Schmuck, 
Eichenstraße 1

WIR

TRAUERN UM

Frau Elsa Hrin,
Welser Straße 12,
verstorben im 91. Lebensjahr

Herrn Friedrich Lindinger,
Am Müllerberg 22,
verstorben im 76. Lebensjahr

Frau Maria Krofika,
Grieskirchner Str. 49 (zuletzt im 

Haus „Wohnen mit Pflege St. Raphael“),
verstorben im 92. Lebensjahr

Im Haus „Wohnen mit Pflege 
St. Raphael“, Linzer Straße 17:
Frau Hildegard Dörr,
verstorben im 96. Lebensjahr

STELLENAUSSCHREIBUNG:

WIR SUCHEN FÜR DIE BAUABTEILUNG 
EINE MITARBEITERIN/EINEN  MITARBEITER 

Die Marktgemeinde Bad Schal-
lerbach schreibt gem. OÖ GDG 
2002 nachstehenden Posten 
aus:

Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
in der Bauabteilung.

Das Beschäftigungsausmaß be-
trägt in der Einarbeitungspha-
se 70 % der Vollbeschäftigung 
(28 Std.) und ab 1.1.2022 erhöht 
sich das Stundenausmaß auf 
mindestens 35 bzw. 40 Wo-
chenstunden.

Die Entlohnung richtet sich 
nach den gesetzlichen Vor-
schriften des OÖ GDG 2002 
i.d.g.F. (§ 190) und können unter

www.ris.bka.gv.at

eingesehen werden.

Einstufung der Entlohnung:

Entsprechend der Oö. Gemein-
de-Einreihungsverordnung er-
folgt eine Verwendung in der 
Funktionslaufbahn GD 18.5. Das 
Bruttogehalt beträgt - je nach 
Anrechnung von Erfahrungszei-
ten - ca. € 2.242,50 (Vollzeit) pro 
Monat. Nach der Einarbeitungs-
phase ist eine Einreihung in 
eine höhere Funktionslaufbahn 
inkl. Erhöhung des Beschäfti-
gungsausmaßes auf 35 bzw. 40 
Wochenstunden ab 1.1.2022 vor-
gesehen.

Zeitpunkt der Aufnahme:

1. September 2021

Bewerbungsfrist: 

31. Mai 2021 (12:00 Uhr)

Der gesamte Ausschreibungs-
text ist an der Amtstafel und 
auf unserer Homepage

www.bad-schallerbach.at

nachzulesen.

Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen Amtsleiterin Doris Karitnig, 
Tel.: 07249/485 55 DW 12 gerne 
zur Verfügung.

SCHON EINEN FERIALJOB?

Wir sind auch heuer wieder auf 
der Suche nach SchülerInnen/

StudentInnen, die über die 
Sommermonate unseren Au-
ßendienst verstärken möchten.

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Marktgemeindeamt 
Rathausplatz 1
4701 Bad Schallerbach

Auskünfte/Infos bei:
Amtsleiterin Doris Karitnig
Tel.: 07249/485 55 DW 12, E-Mail: 
gemeinde@bad-schallerbach.at
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Von der Bundesregierung wur-
den ab Mitte Mai Öffnungsschrit-
te unter Schutzbestimmungen 
für viele Bereiche unseres Le-
bens (Kultur, Gastronomie, Tou-
rismus, Sport uvm.) angekündigt. 
Ein Schritt, den wir uns wohl alle 
schon sehnlichst herbeiwün-
schen und den ich für Bad Schal-
lerbach als Tourismusgemeinde 
sehr begrüße. 
Gleichzeitig möchte ich aber 
an die Vernunft und die Eigen-
verantwortung appellieren. Nur 
das Zusammenspiel von Imp-
fung, einer guten Testmoral und 
der Einhaltung von Regeln wird 
es ermöglichen, schrittweise in 
Richtung Normalität gehen zu 
können. In enger Abstimmung 
mit der Eurotherme, dem Touris-
musverband, den Vereinen und 
der örtlichen Wirtschaft werden 
uns die Öffnungsschritte in Bad 
Schallerbach gut und sicher ge-
lingen.
Während der für 8. Mai geplante 
Blumen- und Genussmarkt lei-
der noch aufgrund der zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Regeln 
abgesagt werden musste, brach-
te die Freiwillige Feuerwehr mit 
dem Aufstellen des Maibaumes 
vor dem Rathaus wieder etwas 
Normalität in unsere Gemeinde. 
Es freut mich, dass heuer diese 
Tradition wiederaufleben darf.

Musiksommer
Der Musiksommer Bad Schaller-
bach darf seine Pforten wieder 
öffnen und startet am 27. Mai 
mit seinem Programm. Ein Dan-
keschön darf ich an dieser Stel-
le Intendant Peter Gillmair aus-
sprechen, der es trotz unzähliger 
Terminverschiebungen geschafft 
hat, ein hochwertiges Programm 
für den Musiksommer 2021 auf-
recht zu erhalten. Ebenso nimmt 
das Kurorchester seinen Betrieb 
am 30. Mai wieder auf und ich 
darf Sie sehr herzlich einladen, 
das abwechslungsreiche Kultur-
programm Bad Schallerbachs zu 
besuchen.

Zukunftsfitte Schallerbacher 
Gesundheitsbetriebe
Das Gesundheitszentrum „Mein 
Linzerheim“ der ÖGK wurde 
nach einjähriger Bauzeit wie-
dereröffnet und empfängt sei-
ne Gäste mit modernster Ein-
richtung. Mit der Gründung des 
Klinikums Bad Hall/Bad Schal-
lerbach wurden Synergien der 
beiden Standorte genutzt. Auch 
der Zu- und Umbau des Reha-
bilitationszentrums Austria steht 
kurz vor dem Abschluss. Zu-
sammen mit den bereits in den 
letzten Jahren modernisierten 
Kur- und REHA-Einrichtungen 
ist der Gesundheitsstandort Bad 

Schallerbach weiterhin zukunfts-
fit aufgestellt und ein Garant für 
modernste medizinische Versor-
gung.

Sitzung des Gemeinderates mit 
wichtigen Beschlüssen
In der letzten Sitzung des Ge-
meinderates wurden wichtige 
Beschlüsse gefasst. Im Zentrum 
standen neben Bebauungs-
planänderungen vor allem Be-
schlüsse für unsere Familien. 
Näheres dazu finden Sie auf den 
Seiten 6 und 7.

Abschließend möchte ich mich 
bei allen sehr herzlich bedanken, 
die in den letzten Monaten in den 
unterschiedlichsten Lebensbe-
reichen dazu beigetragen haben, 
die Krise bestmöglich zu bewäl-
tigen. Es wird in vielen Bereichen 
noch längere Zeit nicht vollstän-
dige Normalität geben und wir 
werden weiterhin gewisse Re-
geln befolgen müssen. Ich bin 
jedoch zuversichtlich gestimmt 
und freue mich, wenn Bad Schal-
lerbach für seine Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger 
sowie Gäste wieder „aufsperren“ 
darf.

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)



AKTUELLE INFORMATIONEN

PFARRCARITAS-KINDERGARTEN:
IM GLEICHGEWICHT IN DER KRABBELSTUBE
MIT DEM „WOBBELBOARD“

Die Marktgemeinde Bad 
Schallerbach unterstützt alle 
mit Hauptwohnsitz in Bad 
Schallerbach gemeldeten Stu-
dentinnen und Studenten mit 
einem Zuschuss zum Semes-
terticket für die Benützung 
von öffentlichen Verkehrsmit-
teln an den Studienorten Linz, 
Wien und in Niederösterreich 
- somit ist ein Hauptwohnsitz- 
wechsel an den Studienort für 
ein vergünstigtes Semesterti-
cket nicht mehr erforderlich! 
Informationen unter:
www.bad-schallerbach.atVier Krabbelgruppen befinden 

sich in unserer Einrichtung 
und die Kinder fühlen sich hier 
sichtlich wohl. Zehn 1,5 – 3-jäh-
rige Kinder pro Gruppe tum-
meln durch den Raum.

Derzeit freuen sich die Klei-
nen über die neu angekauften 
„Wobbelboards“. Auf ihnen 
können sie ihr Gleichgewichts-
gefühl und ihre Koordinati-

onsfähigkeit erproben und 
spielerisch verbessern. Das 
Wobbelboard lässt viel Raum 
für einen kreativen Einsatz 
und mit etwas Fantasie wird 
es nicht nur zum Wippen und 
Schaukeln verwendet, sondern 
auch umgedreht und dadurch 
zur Brücke oder Rutsche für 
unsere Zwerge.

Kerstin Haslinger/Kleinkindädagogin
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An der LMS Grieskirchen sind 
Anmeldungen jederzeit zu fol-
genden Kanzleizeiten möglich:

Mo/Mi/Do/Fr:  9:00 – 12:00 Uhr

Mo/Di/Do: 13:00 – 15:00 Uhr

Es besteht auch die Möglich-
keit der Online-Anmeldung 
(Übermittlung des unterschrie-
benen Anmeldeformulars per 
E-Mail an:

ms-grieskirchen.post@ooe.gv.at)

Das Anmeldeformular ist auf 
der Website der LMS zum 
Downloaden verfügbar

(grieskirchen.landesmusikschulen.at).

Für telefonische und fachliche 
Beratung stehen der Direktor 
und das Sekretariat gerne zur 
Verfügung. 

Bei einigen Instrumenten kann 
mit  kurzen Wartezeiten ge-
rechnet werden:

z.B.: Klarinette, Oboe, Fagott, 
Violine, Violoncello, Kontra-
bass, Hackbrett, Steirische Har-
monika, Keyboard, Tenorhorn/
Posaune

STUDENTEN- 
FÖRDERUNG - 
SEMESTERTICKET !

„GEM2GO“ -
DIE GEMEINDE-INFO- 
UND -SERVICE-APP
Du willst wissen, was sich in 
Bad Schallerbach so tut?
Gem2Go - Die Gemeinde-Info- 
und -Service-App bringt dir 
immer aktuelle Infos: 

•	 Infos für Gemeindebürger
•	 Gemeindezeitung per 

Service-App Gem2Go
•	 Gem2Go Erinnerungs-

funktion.

Kostenlose Anmeldung auf: 
Gem2Go.at

DANKE!
Ich möchte mich beim gesamten 
Küchenteam vom Haus Wohnen 
mit Pflege St. Raphael für das wirk-
lich gute und abwechslungsreiche 
„Essen auf Rädern“ bedanken.
Mein Dank gilt auch den netten 
und freundlichen Zustellern dieser 
Aktion!

Friedrike Jäger
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Mit der Gründung des Klini-
kums Bad Hall/Bad Schaller-
bach werden zwei führende 
Reha-Einrichtungen, nämlich 
das Klinikum Bad Hall und das 
Klinikum Schallerbacherhof, 
zu einem größeren Ganzen 
verbunden. Durch die neu ge-
schaffenen Strukturen ergeben 
sich Synergien in Medizin, Ther-
apie und Pflege, von denen Pa-
tientinnen und Patienten bei-
der Standorte gleichermaßen 
profitieren werden.

Modernste medizinische
Versorgung

Das neu gegründete „Klinikum 
Bad Hall/Bad Schallerbach – 
Zentrum für Herz-Kreislauf-, 

neurologische und 
orthopädische Reha- 
bilitation“ ist spe-
zialisiert auf Prä-
vention, Heilverfah-
ren (Reha) sowie 
Anschlussheilver- 
fahren nach Aku-
terkrankungen, Un- 
fällen oder Opera-
tionen.

Mit individuell auf 
die Patientinnen 
und Patienten ab-
gestimmten und 
interdisziplinär er-
stellten Therapieplänen soll in 
der stationären Reha die Le-
bensqualität der Betroffenen 

verbessert beziehungsweise er-
halten und Pflegebedürftigkeit 
so weit wie möglich vermieden 
werden.

AKTUELLE INFORMATIONEN

Zur Vollendung des
80. Lebensjahres:

Herrn Rudolf Weiß,
Parkstraße 1

Frau Ingeborg Humer,
Tegernbacherstraße 10

Frau Marianne Hennerbichler,
Schönauer Straße 35

Zur Vollendung des
85. Lebensjahres:

Herrn Franz Bergsmann,
Badstraße 18

Frau Hermine Mascha,
Paracelsusstraße 1

Herrn Friedrich Eichhorn,
Paracelsusstraße 1

WIR GRATULIEREN

Aufgrund der aktuellen Situation fin-
den derzeit keine persönlichen Be-
suche durch die Gemeindevertreter 
statt. 

Wir wünschen an dieser Stelle allen 
Bad Schallerbacherinnen und Bad 
Schallerbachern zu ihrem Geburts-
tag alles Gute!

ÖGK-GESUNDHEITSZENTRUM LINZERHEIM 
IN BAD SCHALLERBACH NEU ERÖFFNET

Seit Anfang März ist das Ge-
sundheitszentrum „Mein Lin-
zerheim“ der Österreichischen 
Gesundheitskasse (ÖGK) wieder 
in Betrieb. Nach 15-monatiger 
Sanierung bietet die beliebte 
Kur- und Therapieeinrichtung 
neue Vorzüge für Patientin-
nen und Patienten: Etwa einen 
vergrößerten Therapiebereich, 

hochwertige Medizinprogram-
me und moderne Zimmer.

Das Gesundheitszentrum gilt 
als Spezialist für degenerative 
Erkrankungen, sowie für die Be-
handlung postoperativer und 
auch posttraumatischer Funkti-
onsstörungen des Bewegungs- 
und Stützapparates.

!

KLINIKUM BAD HALL/BAD SCHALLERBACH:
ZUSAMMENSCHLUSS GARANTIERT AUCH KÜNFTIG REHABILITA-
TION AUF HÖCHSTEM NIVEAU

 v.l.n.r.: DGKP Ulrike Oberndorfer (Pflegedirektorin),  
 Prof. DDr. Christian Köck (zuständiger Geschäfts- 
 führer der Klinikum Austria Gesundheitsgruppe), 
 Primar Dr. Robert Hatschenberger (Ärztlicher Direk- 
 tor) und Dipl. KH-Bw. Gabi Sturmlechner (Kaufmän- 
 nische Direktorin).
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v.l.n.r.: Dr. Florian Straberger (ärztl. Leiter), ÖGK-Landesstellenausschussvorsit-
zende Mst. Michael Pecherstorfer und Albert Maringer mit Monika Billmayer 
(kaufm. Leiterin), Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr
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AUS DEM GEMEINDERAT

IN DER SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 13. APRIL 2021 
WURDEN FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

Prüfberichte
Der Prüfungsausschuss der Ge-
meinde hat in seinen Sitzun-
gen den Rechnungsabschluss 
2020 sowie die Globalbudgets 
der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Volks- und der Mittelschule 
geprüft und keinerlei Mängel 
festgestellt. Die Prüfberichte 
wurden vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

Rechnungsabschluss für das 
Finanzjahr 2020
Das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit konnte ab-
weichend vom Nachtragsvor-
anschlag erfreulicherweise mit 
einem leichten Plus abgeschlos-
sen werden. Der Grund dafür 
lag darin, dass einnahmenseitig 
eine positivere Entwicklung bei 
der Kommunalsteuer, den Bun-
desertragsanteilen und den 
Landesförderungen zu Buche 
schlug. Der Gemeinderat nahm 
den Rechnungsabschluss zur 
Kenntnis.

Planungen Sanierung Rat-
haus und Schulzentrum
Im Schulzentrum stehen im Be-
reich der Mittelschule und der 
Schulischen Tagesbetreuung 
umfangreiche Sanierungsmaß-
nahmen an. Die Schulische Ta-
gesbetreuung muss aufgrund 
der stetig wachsenden Schü-
ler/-innenzahl um eine 4. Grup-
pe erweitert werden und die 
Außenanlagen sind zu sanieren. 
Die Mittelschule soll in den kom-

menden Jahren in Zusammen-
schau mit einer Schwerpunkt-
setzung generalsaniert werden. 
Ebenso soll das Rathaus, das in 
den nächsten Jahren 100 Jah-
re alt wird, in Etappen saniert 
und in ein modernes und offe-
nes Verwaltungsgebäude um-
gestaltet werden. Die Vergabe 
der grundlegenden Planungs-
arbeiten an die Fa. Raumfabrik 
Grubmair wurde vom Gemein-
derat beschlossen. Im Bereich 
der Schulischen Tagesbetreu-
ung sollen die Umbauarbeiten 
bereits in den heurigen Som-
merferien erfolgen.

Schulische Tagesbetreuung – 
Einführung einer Mittagsauf-
sicht, einer zusätzlichen Ab-
holzeit sowie einer sozialen 
Unterstützung
Bisher war das Angebot der 
„Schulischen Tagesbetreuung“ 
mit einer Mindestverweildauer 
bis 16:00 Uhr verbunden. Die-
se Regelung wurde vom Ge-
meinderat nun dahingehend 
geändert, dass eine reine Mit-
tagsaufsicht außerhalb der 
„Schulischen Tagesbetreuung“ 
bis 13:00 Uhr angeboten wird 
und zusätzlich für die „Schu-
lische Tagebetreuung“ eine 
zweite Abholzeit um 14:30 Uhr 
eingeführt wurde.
Neben dem bereits bestehen-
den Geschwisterrabatt wurde 
vom Gemeinderat für Eltern, 
die mit den Beiträgen für die 
„Schulische Tagesbetreuung“ 
bzw. der Betreuung an schul-
freien Tagen an ihre finanziel-
len Grenzen stoßen, eine sozia-
le Unterstützung beschlossen. 
Der Fördervoraussetzungen 
richten sich dabei nach den 
Richtlinien des Landes OÖ, ein 
entsprechender Antrag liegt 

am Bürgerservice der Marktge-
meinde auf und kann ab Be-
ginn der Sommerferien 2021 
beantragt werden.

Abschluss einer Vereinba-
rung mit dem Verein „Mobil- 
card Krenglbach“ für das 
eCar-Sharingprojekt in Bad 
Schallerbach
Der Grundsatzbeschluss für die 
Einführung eines eCar-Sharing- 
systems wurde bereits in der 
Sitzung des Gemeinderates am 
15.12.2020 gefasst. Die konkrete 
Vereinbarung zur Nutzung des 
Systems wurde nun vom Ge-
meinderat beschlossen.

Errichtung einer öffentlichen 
Ladestation für E-Fahrzeuge
Im Zuge der Errichtung des 
eCar-Sharingsystems wurde 
eine zweite Ladestation in der 
Mozartstraße (neben Eingang 
zum Jugendtreff) geplant. Die-
se ist öffentlich zugänglich und 
steht für die Allgemeinheit 
zum Laden von Elektrofahrzeu-
gen zur Verfügung. Der Strom 
für die Ladestation kommt aus 
100% erneuerbarer Energie. 
Vom Gemeinderat wurde dafür 
ein Betriebsführungsvertrag mit 
der Energie AG abgeschlossen.

Einführung eines „Babybo-
nus-Systems bei der Rest-
müllentsorgung“
In den letzten Jahren wurde 
von jungen Eltern immer öfter 
der Wunsch nach einem öffent-
lich zugänglichen Windelcon-
tainer an die Gemeinde heran-
getragen. Nach Rücksprache 
mit dem Bezirksabfallverband 
wurde jedoch von einem sol-
chen System abgeraten (Ver-
schmutzungsgefahr, illegale 
Müllentsorgungen usw). Viel- 
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AUS DEM GEMEINDERAT

mehr wurde angeraten, wie 
schon in mehreren Gemeinden 
des Bezirkes üblich, junge Fa-
milien bei der Verkürzung des 
Abholintervalles zu unterstüt-
zen. Der Gemeinderat hat nun 
für junge Familien ein solches 
System beschlossen. In den 
ersten drei Lebensjahren eines 
Kindes wird das Abholintervall 
der Restmülltonne kostenlos 
auf das nächst niedrige umge-
stellt, sollte schon ein wöchent-
liches Intervall bestehen, wird 
kostenlos eine zweite Restmüll-
tonne mit einem 4-wöchent-
lichen Intervall zur Verfügung 
gestellt. Informationen dazu 
beim Bürgerservice der Mark-
gemeinde.

Straßenbau 2021
Im heurigen Jahr stehen Stra-
ßenbauarbeiten an der Tegern-
bacher-, Bruckner-, Schul-, 
Kienzl- und Sportplatzstraße 
an. Diese Arbeiten sowie Arbei-
ten an diversen Kleinbaustellen 
wurden vom Gemeinderat an 
die Fa. Swietelsky Bau GmbH 
als Billigstbieter vergeben.

Änderungen von Bebauungs-
plänen
Der Bebauungsplan Nr. 3 Sü-
dost (Bereich Buchenstraße, 
Birkenstraße, Lindenstraße) soll 
dahingehend geändert wer-
den, dass in diesem Bereich 
ein noch unbebautes, aber 
als Wohngebiet gewidmetes 
Grundstück einer Verwertung 
zugeführt werden kann. Es sol-
len insgesamt sieben neue Par-
zellen für eine Einzelhausbe-
bauung geschaffen werden.
Im Jahr 1996 wurde der Be-
bauungsplan Nr. 2 Südwest 
(Bereich Grillparzerstraße) ei-
ner großflächigen Änderung 
unterzogen. Lediglich ausge-
nommen war damals der Be-
reich der ehemaligen Gärtne-

rei Strasser. Nunmehr soll auch 
dieser Bereich in den bestehen-
den Bebauungsplan integriert 
und eine Verwertung eines 
noch freien Grundstückes als 
Einzelhausbebauung ermög-
licht werden.
Der Bebauungsplan Nr. 1 Mit-
te (Bahnhofallee, Keplerstra-
ße) soll dahingehend geändert 
werden, dass sich in der 3. Bau- 
etappe „Zentrum“ Verbesserun-
gen hinsichtlich Grünraum und 
Gebäudehöhen ergeben. Die 
Gebäudehöhen reduzieren sich 
um ein Geschoß und es wird 
ein Grünraumkonzept erstellt.
Für sämtliche Änderungsanträ-
ge liegen positive Stellungnah-
men des Ortsplaners vor und 
der Gemeinderat hat die Einlei-
tung der Änderungsanträge je-
weils einstimmig beschlossen.

Abwasserentsorgung – Sanie-
rungsarbeiten
In der Zone 2 – 4 des Abwasse-
rentsorgungssystems werden 
heuer vorwiegend grabenlose 
Sanierungsarbeiten durchge-
führt. Die Arbeiten dazu wur-
den vom Gemeinderat an die 
Billigstbieterin HF Rohrtechnik 
GmbH vergeben.

Es kommt in letzter Zeit leider 
immer wieder zu Beschwerden 
bezüglich freilaufender Hunde 
und Hunde, die auf öffentli-
chen Flächen ihren Kot hinter-
lassen.

Wir ersuchen diesbezüglich um 
Einhaltung der gesetzlichen Be-
stimmungen: Wer einen Hund 
führt, muss die Exkremente 
des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten hinterlassen 
hat, unverzüglich beseitigen! 
Nehmen Sie daher beim „Gassi 
gehen“ stets einen Hundekot-
beutel mit.

An dieser Stelle machen wir 
auch auf eine unbekannte Ge-
fahr aufmerksam: Gelangt der 
Hundekot ins Grünfutter, kann 
er unter anderem zu Fehlge-
burten bei Kühen führen!

Auch auf die Einhaltung der 
gesetzlichen Leinen- oder 
Maulkorbpflicht möchten wir 
eindringlich hinweisen!

FÜR EIN BESSERES 
MITEINANDER!

Aus Rücksicht auf Ihre Nach-
barn sowie auf unsere Gäste 
ersuchen wir Sie, lärmende 
Tätigkeiten wie z.B. Rasenmä-
hen, Häckseln, Kärchern, Holz-
schneiden, Bauarbeiten usw. 
sich so einzuteilen, dass zumin-
dest die Mittagszeiten und die 
Abendstunden sowie der ganze 
Sonntag und ev. Feiertage der 
Erholung dienen können.

Bei einer entsprechenden 
Rücksichtnahme wirken Sie vor 
allem eventuellen Konfronta-
tionen mit Ihren Nachbarn ent-
gegen.

HINWEIS ZUR HUNDEHALTUNG!
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AKTUELLE INFORMATIONEN

INFORMATION DES OÖ LANDESJAGSVERBAND

Frühlingsgefühle in Wald und 
Flur

Mutter Natur hat den Frühlings-
wecker gestellt, in der Flora 
und Fauna ist es an der Zeit, 
aufzustehen. Lange und erhol-
sam war der Winterschlaf, die 
Winterruhe und die Zeit der 
Entbehrungen, doch jetzt ist 
eine Aufbruchsstimmung bei 
Mensch und Tier spürbar. Die 
heimischen Wälder, Felder und 
Wiesen sind der Boden für neu-
es Leben. Es sind Kraftorte, die 
wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die 
uns frische Energie vermitteln. 

Schutz für den Nachwuchs

Doch wie so oft gilt es auch 
den Kraftplatz Natur zu teilen. 
„Der Wald und andere Lebens-
räume sind vor allem auch Le-
bensraum für unzählige Tiere. 
Von Ende April bis Mitte Juni 
erreicht die Brutzeit für Wild-
tiere ihren Höhepunkt“, so 
Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Stockenten, 
Wildschweine, Füchse und 

Feldhasen sorgen jetzt schon 
dafür, dass der Naturkinder-
garten gut gefüllt ist. Wer also 
dieser Tage einen Schritt in die 
Natur setzt, sollte stets eines im 
Gepäck haben: Respekt. 

So sollten insbesondere im 
Frühling zum Schutz der jun-
gen Wildtiere Hundehalter ihre 
Vierbeiner an die Leine neh-
men. Gerüche, Geräusche und 
Bewegungen von jungem Wild 
wecken mitunter Jagdinstink-
te, gegen die Hundebesitzer 
machtlos sind. Aufgeschreckte 
und gehetzte Wildtiere laufen 
auf Straßen und können Unfäl-
le verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand 
die Kitze verlieren. Da muss der 
Hund das Tier gar nicht erwi-
schen.

Keine menschlichen Eingriffe

„Oft ist der Mensch selbst nicht 
unbeteiligt. So kann falsch ver-
standene Tierliebe lebensbe-
drohliche Folgen haben. Ver-
meintlich zurückgelassene 
Jungtiere sollen nicht aufge-

nommen werden“, appelliert 
Wildbiologe Christopher Böck, 
Geschäftsführer des Oberöster-
reichischen Landesjagdverban-
des.

So kommt zum Beispiel die 
Häsin nur einmal am Tag zu ih-
ren Jungen, um sie zu säugen. 
Auch Gelege, also Vogeleier, sol-
len auf keinen Fall berührt wer-
den. Das Muttertier beobachtet 
aus sicherer Entfernung genau 
die Störenfriede und traut sich 
nicht zum Nest, solange die 
Eindringlinge in der Nähe sind 
und so kühlen die Eier aus…

Lassen wir also den Wildtieren 
ihre Ruhezonen, bleiben wir 
auf den Wegen und erfreuen 
wir uns über den herrlichen An-
blick und die wunderbare Na-
tur in unserer Gemeinde – die 
Tiere, aber auch die Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und 
Flur können nur funktionieren, 
wenn sich alle Nutzer des grü-
nen Stellenwerts bewusst sind. 
Im Mittelpunkt der Arbeit der 
oberösterreichischen Jägerin-
nen und Jäger steht der Na-
turschutz. Und damit auch der 
Schutz der Wildtiere. Die Natur 
sagt Weidmannsdank“ erklärt 
Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner abschließend.

Auf der Website

www.fragen-zur-jagd.at
eröffnet der OÖ Landesjagdverband 
interessante Einblicke in die Welt 
der Jägerinnen und Jäger sowie un-
serer heimischen Wälder und Wild-
tiere.

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) 
auf keinen Fall berühren. Es handelt sich meist um keine Findelkinder 
und die tierischen Eltern sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.                           
Foto: K. Kücher
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AKTUELLE INFORMATIONEN

DAS SCHALLERBACHER ELEKTROAUTO HEISST „EMIL“!
Am 1. April ging das e-Carsha-
ring-System der Mobilcard in 
Bad Schallerbach in Betrieb. 
Das öffentliche Autoteilen ist 
gut angelaufen und der Elek-
tro-Corsa, der vom Autohaus 
Opel Rosenauer geliefert wur-
de, ist seither für umweltfreund-
liche Fahrten buchbar. Nähere 
Infos über die Mitgliedschaft 
finden Sie auf www.mobilcard.at 
bzw. stehen Ihnen unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
beim Bürgerservice der MArkt-
gemeinde gerne bei Fragen zur 
Verfügung.

Bereits im Jänner wurden die 
Gemeindebevölkerung sowie 
die Schülerinnen und Schü-
ler der Volks- und Mittelschule 
aufgerufen, Namensvorschlä-
ge für unser Elektroauto ein-
zubringen. Sage und Schreibe 
305 (!) Namensvorschläge sind 
bis Ende Februar am Marktge-
meindeamt eingelangt. Die Mit-

glieder des Umweltausschusses 
entschieden sich für den Na-
men EMIL (steht für Elektro-
Mobil). Alle 10 Namenseinrei-
cher waren bei der „Taufe“ im 

Rahmen eines Pressetermines 
anwesend und freuen sich über 
eine Gratis-Mitgliedschaft bis 
Jahresende.

Bürgermeister Markus Brandlmayr (Foto ganz rechts) und Herr Norbert 
Rainer vom Verein mobilcard Krenglbach (Foto dritte Reihe links) mit den 
Glücklichen Gewinnerinnen und Gewinnern des Ideenwettbewerbs zur Na-
mensfindung unseres Elektrouatos.
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Dieser Gutschein berechtigt alle Bad Schallerbacher- 
innen und Bad Schallerbacher

•	 Balkonblumen (wenn Sie das Kisterl mitbringen, 
werden diese direkt vor Ort bepflanzt)

•	 Beetplanzen, Kräuter und Gemüse

•	 Stauden, blühende Bäumchen und Topfpflanzen

•	 Dünger und Blumenerde

mit einem Preisnachlass von 20 % zu erwerben.

Wir danken Ihnen für Ihren Einkauf und wünschen viel 
Freude mit Ihren Blumen!

GUTSCHEIN
 Freitag, 14. u. Samstag, 15. Mai 2021
 sowie Montag, 17. Mai 2021 bis einschl.

 Samstag, 22. Mai 2021
 jew. 8:00 - 18:00 Uhr

Einzulösen direkt im Botanicum Höfmüller

4701 Bad Schallerbach, Schönau 3

Name: ............................................................

Straße: ............................................................

Ort:  4701 Bad Schallerbach

Rechungsbetrag: €..............................................

- 20 %  €..............................................

Zahlungsbetrag:  €......................................
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AKTUELLE INFORMATIONEN

KLEINANZEIGEN
VERMIETE

61 m²-Wohnung, 2. Stock , mit 
Balkon/Loggia, 2 Zimmer (WZ 
u. SchZ),  teilmöbliert, Kellerab-
teil vorhanden,– Garage optio-
nal; ab Juli 2021 verfügbar;

Tel.: 0699/164 053 14

51 m²-Wohnung im Erdge-
schoß eines Dreifamilienhau-
ses, inkl. Gartenbenützung; ab 
1. Juli 2021; Miete inkl. Betriebs-
kosten: € 530,-;

Tel.: 0664/534 143 7

VERKAUFE

ca. 120 m²-Wohnung, ca. 20 
m² Loggia, Ortslage, Grünlage, 
neues Bad mit Wanne, extra 
Dusche, WC und Bidet, 3 große 
Zimmer, Wohnküche, Relax- 
Raum, auf Wunsch kleiner Gar-
ten extra, 2 Stellplätze, + nutz-
bares Dachgeschoß, sofort ver-
fügbar; KP: € 359.000,-; 
IMMOBILIEN ING. LACKNER GmbH 
www.immo-lackner.at
Tel.: 07723/214 78                        

SUCHE

Bürofachkraft im Sportgeräte-
Vertrieb; fixe Anstellung 16 - 20 
Wochenstunden, Arbeitszeit 
teilweise vormittags;
Bewerbungen an:
hermann@sport-binder.at

Das Gesundheitszentrum
Linzerheim sucht
ab August:
eine Service-Mitarbeiter/in 
(Teilzeit) und
ab Juli:
eine Mitarbeiter/in für die Be-
reiche Küche, Service und Rei-
nigung (Voll-/Teilzeit)

Infos bzw. Bewerbung an:
ÖGK Gesundheitszentrum
Linzerheim 
Grieskirchner Straße 6
4701 Bad Schallerbach
Tel.: 050766 14-425500
E-Mail:
sekretariat.linzerheim@oegk.at                                                                            
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SPORTPARK VITADROM INFORMIERT

MEHR TRAININGSFLÄCHE MIT NEUEM KURSRAUM UND
TOP-NEUHEITEN IM VITADROM BAD SCHALLERBACH 

„Wir haben die Zeit der Schließung genutzt, um unsere Kunden im Sommer mit völlig neuen 
Trainingsmöglichkeiten zu begeistern. Innovationen und Trainingstechnologien auf höchstem 
Niveau. Alles für Mehrwert und Motivation für unsere Mitglieder. Mit dem 2-stöckigen Zubau mit 
einer Gesamtfläche von 250 m² bieten wir ein völlig neues Trainingsambiente“, so Inhaber Klaus 
Wiesmayr.

Mit den neuen EGYM Geräten setzen wir den 
konsequenten Weg im effektiven Muskel- 
training fort und bieten die derzeit modernste 
Trainingstechnologie für jedes Ziel. Vom Figur 
Programm zum Abnehmen, Muskelkräftigung 
bei Gelenksbeschwerden, bis hin zum produkti-
ven Athletik Training. Du wählst dein Ziel, EGYM 
bietet dir den Erfolg. Garantiert! 

Im 1. Obergeschoß erwartet unsere begeister-
ten KursteilnehmerInnen ein lichtdurchflute-
ter und im Wohlfühl-Ambiente 130 m² großer 
Aerobic-Raum. Mit dem perfekt abgestimmten 
Lüftungs- und Klimakonzept wird Yoga und Co 
zum täglichen Highlight.

Wer noch von unseren günstigen Tarifen profitieren möchte hat die Chance sich schon JETZT für 
eine Mitgliedschaft zu entscheiden. Vereinbare gleich dein Probetraining auf www.vitadrom.at, 
unser Trainer-Team berät dich gerne in einem persönlichen Gespräch.
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BLUTSPENDEAKTION

BAD SCHALLERBACH

Freitag, 14. Mai 2021

15:30 - 20:30 Uhr

Pfarrsaal
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 Eröffnung Musiksommer 2021:
 Donnerstag, 27. Mai , 19:30 Uhr
 Ort: Atrium, Europasaal
 Benjamin Schmid & Andreas Martin Hofmeir
 „Stradihumpa“

 Saisonstart 
 Kurorchester Bad Schallerbach:
 Sonntag, 30. Mai , 15:30 Uhr
 Ort: Atrium, Konzerthof
Programm unter:
www.musiksommerbadschallerbach.at
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